
 

Suchen

Name Bereich Information V.-Datum

Conti Cordoba Schiffahrts-GmbH & Co. KG
MS "Conti Valencia"
München

Rechnungslegung/
Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom
01.01.2013 bis zum 31.12.2013

01.09.2014

  

CONTI Cordoba Schiffahrts-GmbH & Co. KG MS "CONTI VALENCIA"

München

Jahresabschluss zum 31.12.2013

Bilanz zum 31. Dezember 2013

AKTIVA

  
Stand am

31.12.2013
Stand am

31.12.2012

 EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen    

I. Sachanlagen    

1. Seeschiff  957.436,00 957.436,00

B. Umlaufvermögen    

I. Vorräte    

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe  71.083,67 121.069,83

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände    

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 128.298,70  737.784,56

2. Sonstige Vermögensgegenstände 34.468,45 162.767,15 11.237,33

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten  74.678,19 51.579,99

  308.529,01 921.671,71

C. Rechnungsabgrenzungsposten  15.905,73 34.793,16

D. Durch Entnahmen entstandenes negatives Kapital der
Kommanditisten

 12.862,83 9.701,58

E. Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckte Verlustanteile der
Kommanditisten

 1.544.823,22 272.872,76

  2.839.556,79 2.196.475,21

PASSIVA    

  
Stand am

31.12.2013
Stand am

31.12.2012

 EUR EUR EUR

A. Eigenkapital    

I. Kapitalanteile der Kommanditisten    

1. Kommanditkapital 21.658.323,74  21.658.323,74

2. Kapitalrücklage 1.082.916,41  1.082.916,41

 22.741.240,15  22.741.240,15

3. Entnahmen 14.967.953,71  14.964.792,46

Durch Entnahmen entstandenes negatives Kapital der Kommanditisten 12.862,83  9.701,58

 14.955.090,88  14.955.090,88

4. Verlustvortrag    

Stand 01.01. 8.059.022,03  7.986.167,15

Jahresfehlbetrag 1.271.950,46  72.854,88

Stand 31.12. 9.330.972,49  8.059.022,03

Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckte    

Verlustanteile der Kommanditisten 1.544.823,22  272.872,76

 7.786.149,27  7.786.149,27

  0,00 0,00

B. Rückstellungen    

1. Steuerrückstellungen  632.423,00 711.780,00

2. Sonstige Rückstellungen  113.322,70 313.436,07

  745.745,70 1.025.216,07

C. Verbindlichkeiten    

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  1.760.486,65 114.621,67
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Stand am

31.12.2013
Stand am

31.12.2012

 EUR EUR EUR

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  100.223,45 126.178,20

3. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern  42.700,99 55.572,28

4. Sonstige Verbindlichkeiten  190.400,00 404.201,06

  2.093.811,09 700.573,21

D. Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 470.685,93

  2.839.556,79 2.196.475,21

Anhang 2013 (verkürzt nach § 326 HGB)

Der Jahresabschluss wurde unter Anwendung der Vorschriften des HGB aufgestellt.

Der Ausweis des Kommanditkapitals, der Kapitalrücklagen, der Entnahmen, der Gewinne und der Verluste erfolgt gemäß der
Vorschrift des § 264c HGB.

Zum 31.12.2013 weist die Bilanz durch Entnahmen entstandenes negatives Kapital der Kommanditisten sowie nicht durch
Vermögenseinlagen gedeckte Verluste aus. Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist aufgrund des Verkaufserlöses (Verkauf des
Seeschiffs) in 2014 davon auszugehen, dass allen Zahlungsverpflichtungen nachgekommen werden kann.

Die Gesellschaft erfüllt die Merkmale einer kleinen Kapitalgesellschaft. Die Angaben im Anhang enthalten die Mindestangaben.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, Währungsumrechnung

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungskosten, vermindert um die planmäßige Abschreibung, angesetzt. Die
Abschreibungen wurden bei dem Seeschiff MS "CONTI VALENCIA" bei einer Nutzungsdauer von zwölf Jahren gemäß linear bis zur
vollständigen Abschreibung im Geschäftsjahr 2009 vorgenommen. Der Schrottwert wurde mit TEUR 957 berücksichtigt.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungskosten bzw. den niedrigeren Marktpreisen am Bilanzstichtag angesetzt. Die
Verbrauchsmaterialien wurden mit ihren durchschnittlichen Anschaffungskosten bewertet. Die Forderungen und sonstigen
Vermögensgegenstände wurden zu Nennwerten bzw. mit dem am Bilanzstichtag beizulegenden niedrigeren Wert, die
Verbindlichkeiten zu ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. Rückstellungen sind in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer
Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags angesetzt worden. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr sind mit
dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschäftsjahre abgezinst.

Die Forderungen und die Verbindlichkeiten, die auf fremde Währung lauten, wurden grundsätzlich mit dem Kurs im Zeitpunkt der
Anschaffung bewertet. Bei kurzfristigen Forderungen und Verbindlichkeiten (Laufzeit unter einem Jahr) erfolgte die Bewertung am
Bilanzstichtag generell zum Devisenkassamittelkurs.

Um den notwendigen EUR-Bedarf der Gesellschaft für die nächsten Jahre einzudecken, bestanden im Devisenbereich zur Absicherung
von EUR/USD-Währungsrisiken per 31.12.2013 Währungsgeschäfte mit einem Nominalwert von TUSD -1.700 (Devisenswap) und
Laufzeiten bis 02/2014 (Marktwert TEUR 3).

Der Marktwert wurde auf Basis der Devisenkurse vom 31.12.2013 kalkuliert. Der Marktwert entspricht dem Abwicklungswert für
Devisengeschäfte per 31.12.2013 und kann positiv oder negativ ausfallen. Zur Berechnung des Rückstellungsbedarfs für die
Devisentermingeschäfte wurde den vereinbarten Abwicklungskursen jeweils der zu einer vorsichtigeren Bewertung führende Kurs
(Stichtagsterminkurs oder Stichtagskassakurs) gegenübergestellt.

Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten

Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten und deren Besicherung sind in der Anlage zum Anhang dargestellt.

Sonstige Angaben

Das Seeschiff MS "CONTI VALENCIA" wurde gemäß Memorandum of Agreement vom 07.04.2014 veräußert. Am 16.04.2014 wurde
das Seeschiff an den Käufer übergeben.

Entnahmen:

 Gemäß § 172 Abs. 4 HGB führen Entnahmen, die nicht aus Gewinnen getätigt werden, in Höhe von EUR 13.885.037,30 zu
einem Wiederaufleben der Haftung der Kommanditisten / Treugeber.

Geschäftsführende persönlich haftende Gesellschafterin:

 CONTI Cordoba Schiffahrts-GmbH, München

Gezeichnetes Kapital: EUR 51.129,19

Die persönlich haftende Gesellschafterin hat im Berichtsjahr für die Übernahme der Haftung und die Geschäftsführung eine Vergütung
in Höhe von EUR 10.542,96 erhalten.

Geschäftsführer:
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 Dipl.-Kfm. Josef Sedlmeyr, München

 Dipl.-Kfm. Michael Huber, München

Verwaltungsrat:

Erwin Ludewig, Hamburg Reedereikaufmann / Honorar-
Generalkonsul

(Vorsitzender)

Dr. Gerald Neubauer, Weinheim Chemiker (stv. Vorsitzender)

Günter Titius, München Dipl.-Kfm. Geschäftsführender
Gesellschafter eines Handelsunternehmens

 

Der Verwaltungsrat hat im Berichtsjahr eine Vergütung (inkl. Auslagenersatz) in Höhe von EUR 9.637,73 erhalten.

 

München, den 17.04.2014

gez. Josef Sedlmeyr

gez. Michael Huber

Verbindlichkeitenspiegel zum 31. Dezember 2013

 mit einer Restlaufzeit

Stand am
31.12.13

Gesamtbetrag

davon durch
Schiffshypotheken

gesichert

Stand am
31.12.12

Gesamtbetrag 
bis zu einem

Jahr

zwischen
einem und

fünf Jahren

von mehr
als fünf
Jahren

Verbindlichkeiten EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1. Verbindlichkeiten
gegenüber
Kreditinstituten

1.760.486,65 0,00 0,00 1.760.486,65 1.760.486,65 114.621,67

2. Verbindlichkeiten
aus Lieferungen und
Leistungen

100.223,45 0,00 0,00 100.223,45 0,00 126.178,20

3. Verbindlichkeiten
gegenüber
Gesellschaftern

42.700,99 0,00 0,00 42.700,99 0,00 55.572,28

4. Sonstige
Verbindlichkeiten

190.400,00 0,00 0,00 190.400,00 0,00 404.201,06

 2.093.811,09 0,00 0,00 2.093.811,09 1.760.486,65 700.573,21

Der Jahresabschluss zum 31.12.2013 wurde mit Beschluss vom 12.05.2014 festgestellt.
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